
Willkommen zur Infoveranstaltung
für die Wahlvorstände

Landtagswahlen am 15.05.2022



Vielen Dank für Ihren Einsatz, denn ohne 
Sie könnte die Wahl nicht stattfinden.



Allg. Hinweise

Damit die Landtagswahl gelingt werden etwa

7 0 0
Wahlhelfende benötigt.



 Allgemeine Hinweise

 Wählverzeichnisse, Erfrischungsgeld

 Begriffserklärungen

 Aufgaben des Wahlvorstandes

 Wahlvorbereitung

 Wahlhandlung

 Ermittlung des Wahlergebnisses

 Übergabe der Wahlunterlagen

Gliederung des Vortrags



Allg. Hinweise

 Zahlen, Daten und Fakten zur Landtagswahl NRW

 56.000 Wahlberechtigte 

 51 Wahlbezirke 

 51 Urnenwahllokale 

 20 Briefwahllokale



Allg. Hinweise

 Verpflichtung

 Verpflichtung zur unparteiischen Wahrnehmung des Amtes

 Verpflichtung zur Verschwiegenheit

Was ist zu tun?

Wahlvorsteher*in verpflichtet den Wahlvorstand am Sonntagmorgen



Allg. Hinweise

 Stellung des Wahlvorstandes

– Unabhängiges Wahlorgan

– Nicht weisungsgebunden (auch nicht gegenüber dem Wahlteam)

– Merkblatt enthält alle wichtigen Infos

Was ist zu tun?

Lesen Sie sich das Merkblatt in Ruhe durch 



Wählerverzeichnisse, Erfrischungsgeld

 Samstag 14.05.2022  zwischen 08.00 Uhr und 12.00 Uhr

 Bitte Inhalt des Wahlordners überprüfen !
– Wichtig: Haben Sie das richtige Wählerverzeichnis?

 Diesen Ordner müssen Sie am Sonntag ins
Wahllokal mitbringen !



Wählerverzeichnisse, Erfrischungsgeld

 Der Wahlordner enthält auch das Erfrischungsgeld

– Wahlvorsteher*innen und Schriftführer*innen erhalten 50 €

– Stellvertreter*innen und Beisitzer*innen erhalten 40 €

 Zählen Sie das Erfrischungsgeld nach 

 Quittieren Sie den Erhalt



Begriffserklärungen 
Wahlbenachrichtigung



Begriffserklärungen
Wahlschein

Im Auftrag



Begriffserklärungen
Wahlbrief



Begriffserklärungen
Wählerverzeichnis



Aufgaben des Wahlvorstandes

Der Wahlvorstand besteht aus mindestens fünf Personen:

 Wahlvorsteher*in
 Schriftführer*in
 Beisitzer*in

Für die einzelnen Wahllokale wurden mindestens sechs 
Personen eingeplant, damit auch ein Schichtdienst möglich 
ist. 
Es müssen immer drei Mitglieder des Wahlvorstandes 
anwesend sein, damit dieser beschlussfähig ist.



Aufgaben des Wahlvorstandes

Wahlvorsteher*in:

 Verpflichtet den Wahlvorstand zu Verschwiegenheit und 
Unparteilichkeit

 Zuständig für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahlhandlung

 Überwacht den ordnungsgemäßen Einwurf der Stimmzettel in 
die Wahlurne

 Übt das Hausrecht aus

Stlv. Wahlvorsteher*in: 
Vertritt die / den Wahlvorsteher*in bei Abwesenheit



Aufgaben des Wahlvorstandes

Schriftführer*in:

 Führt das Wählerverzeichnis 

 Ist verantwortlich für das korrekte Ausfüllen der 
Niederschrift und der Schnellmeldung

Stlv. Schriftführerin:

 Vertritt die / den Schriftführer*in bei Abwesenheit



Aufgaben des Wahlvorstandes

Beisitzer*in:

 Sind ebenfalls stimmberechtigte Mitglieder des 
Wahlvorstandes

 Übernehmen Aufgaben, die für die ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahl notwendig sind



Hygienemaßnahmen

Bei der Wahl gelten alle Regeln, die 
auch im täglichen Leben gelten!



Fragen

Haben Sie Fragen?



 Allgemeine Hinweise

 Wählverzeichnisse, Erfrischungsgeld

 Begriffserklärungen

 Aufgaben des Wahlvorstandes

 Wahlvorbereitung

 Wahlhandlung

 Ermittlung des Wahlergebnisses

 Übergabe der Wahlunterlagen

Gliederung des Vortrags



Ablauf der Wahl

Der Wahltag beginnt …



Wahlvorbereitung

Sonntag, 07.30 Uhr

 Zusammentritt des Wahlvorstandes

 Verpflichtung der Wahlvorstände

 Einrichtung Wahllokal

 Wahllokal ausschildern, evtl. Wahlwerbung entfernen

 Aufgabenverteilung, Dienstzeitbesprechung

 Gibt es Probleme? Rufen Sie das Wahlteam an



Wahlhandlung

08.00 Uhr – 18.00 Uhr

 Öffentlich, jeder hat Zutritt

 Während der Wahlhandlung müssen immer mind. 3 
Mitglieder des Wahlvorstandes anwesend sein, darunter 
Wahlvorsteher*in, Schriftführer*in oder die 
Stellvertretenden



Wahlhandlung

Zwei Arten der Stimmabgabe

 Stimmabgabe aufgrund des 
Wählerverzeichnisses

 Stimmabgabe mit Wahlschein



Stimmabgabe aufgrund des Wählerverzeichnisses

 Aufgabe Wahlvorsteher*in

– Organisation der Wahlhandlung

 Aufgabe Schriftführer*in

 Wahlberechtigung prüfen und Wahlbenachrichtigung einbehalten

 Person im Wählerverzeichnis suchen  

 Vermerk der Stimmabgabe im Wählerverzeichnis

 Aufgabe Beisitzer*in

 Ausgabe des Stimmzettels



Wahlbenachrichtigung



Stimmabgabe mit Wahlschein

 Stimmabgabe mit Wahlschein (Ausnahme)

 Gültigkeit des Wahlscheines anhand der Wahlscheinnummer 
überprüfen 

 Wahlschein gültig für Wahlkreis 99?
 Wähler*in muss sich ausweisen
 Verzeichnis ungültiger Wahlscheine prüfen
 sofern der Wahlschein dort nicht aufgeführt ist, 

Stimmzettel aushändigen Wahlschein einbehalten

 Wähler*innen mit Wahlschein erhalten 
keinen Haken im Wählerverzeichnis!



Im Auftrag



Wahlhandlung

ungültige Wahlscheine



Stimmabgabe mit Wahlschein 

 Wahlbriefe grundsätzlich nicht annehmen

 Diese müssen bis 18:00 Uhr bei der
Stadt Detmold, Paulinenstraße 45 eingegangen sein

 Im Ausnahmefall:
– Wählen mit eigenem Wahlschein im roten Wahlbrief





Wahlhandlung

 Jede Wähler*in hat eine Erst- und eine Zweitstimme 

 Ein Stimmzettel 

 Erststimme für die Wahl der / des 
Wahlkreisabgeordneten

 Zweitstimme für die Landesliste der Partei 

 Insgesamt 29 Parteien für die Zweitstimme

 Insgesamt 9 Direktkandidaten*innen im Wahlkreis 99 
Lippe III



Wahlhandlung

Stimmabgabe generell

 Nur persönliche Stimmabgabe

 Stimmzettel ist in der Wahlkabine auszufüllen. Alleine!
(geheime Wahl)
– Foto- und Filmverbot in der Wahlkabine
– Kinder, die lesen können, dürfen nicht mit

• (Musterstimmzettel zum Üben aushändigen)

 Bei Verstößen:
– Stimmzettel nicht in die Urne werfen lassen

 Hilfestellung durch Hilfsperson möglich



Ermittlung des Wahlergebnisses 

18.00 Uhr Beginn der Ergebnisermittlung

 Öffentlich

 Wahlbeobachter haben freien Zugang, 
sofern sie nicht stören
– Notieren, von wann bis wann sie dokumentieren!

(besondere Vorkommnisse)

 Deutliche Parteikennzeichen sind bei längerer 
Anwesenheit nicht zulässig



Ermittlung des Wahlergebnisses 

 Ablauf in zwei Phasen:

 Phase 1: Zählung der Wähler*innen

 Phase 2: Zählung der Stimmen



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 1: Zählung der Wähler*innen:

 Summe der Stimmabgabevermerke und Wahlscheine 
ermitteln

 Öffnung der Wahlurne, Entnahme und Zählung der 
Stimmzettel (Anzahl)

 Abgleich: Anzahl Stimmabgaben = Anzahl Stimmzettel?

Wenn Nein: Zählung wiederholen  Wenn Fehler nicht zu ermitteln, 
Vermerk im Wählerverzeichnis und weiterrechnen mit der Anzahl der 
Stimmzettel



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Wichtig:

 Falten Sie die Stimmzettel ganz auseinander

 Wenn oben eine Stimme angekreuzt ist, kann unten 
noch eine weitere angekreuzt sind (damit ist die 
Stimme ungültig)



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 2: Zählung der Stimmen:

 Schritt 1: Sortierung der Stimmen

Stapelbildung

Stapel 

Erst- und 
Zweitstimme sind 
gleich

Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme

Stapel 

Ungekennzeichnete 
/ Leere Stimmzettel

Stapel 

Stimmzettel mit 
Anlass zu 
Bedenken



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 2: Zählung bei Stimmengleichheit Stapel 

 Schritt 2: Prüfung und Zählung der Stimmen mit ÜbereinstimmungWas Wer Wo

Prüfung Stimmzettel mit Übereinstimmung Vorsteher*in u. Stellvertretung Stapel 

Bedenkliche Fälle aussortieren Vorsteher*in u. Stellvertretung Stapel 

Prüfung ungekennzeichneter / ungültiger Fälle Vorsteher*in Stapel 

Zählung der übereinstimmenden und gültigen 
Stimmen

Zwei Beisitzer*innen Stapel 

Zählung der übereinstimmend ungültigen 
Stimmen

Zwei Beisitzer*innen Stapel 

Eintragung der Ergebnisse Schriftführung Niederschrift (Ab. 4, 
ZS I)



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 2:  Zählung Splitting-Fälle Stapel  nach Zweitstimme

Was Wer Wo

Sortierung nach Zweitstimmen Vorsteher*in Stapel 

Abgegebene Zweitstimme ungültig / leer Vorsteher*in Stapel X

Bedenkliche Fälle aussortieren Vorsteher*in
und Stellvertretung

Stapel 

Zählung der gültigen und ungültigen 
Zweitstimmen

Zwei Beisitzer*innen Stapel  +  Stapel X



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 2: Zählung Splitting-Fälle Stapel  nach Erststimme

Was Wer Wo

Sortierung nach Erststimmen Vorsteher*in Stapel 

Abgegebene Erststimme ungültig / leer Vorsteher*in Stapel X

Bedenkliche Fälle aussortieren Vorsteher*in
und Stellvertretung

Stapel 

Zählung der gültigen und ungültigen 
Erststimmen

Zwei Beisitzer*innen Stapel  +  Stapel X

Eintragung der Ergebnisse Erst- und 
Zweitstimmenzählung

Schriftführung Niederschrift (Ab. 4, 
ZS II)



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Phase 2: Auswertung ausgesonderter Stimmen mit Anlass zu 
Bedenken Stapel 

Was Wer Wo

Beschluss über jeden Einzelfall Wahlvorstand Stapel 

Bekanntgabe der Entscheidung, Notieren auf 
Rückseite des Stimmzettels

Vorsteher*in Stapel 

Eintragung der Ergebnisse Erst- und 
Zweitstimmenzählung

Schriftführung Niederschrift (Ab. 4, 
ZS III)

Addition der Zwischensummen Schriftführung 
Kontrolle durch zwei Beisitzer*innen

Niederschrift



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Stimmzettel, die Anlass zu Bedenken geben:

• Beschluss des Wahlvorstandes

• Fortlaufend nummerieren (auf der Rückseite)
z.B.:  gültig für Partei A oder ungültig

• Der Wahlniederschrift als Anlage beifügen!



Zählen mit Plan

Vorgehen je Zählgang

Partei-Stapel entsprechend der Reihenfolge des Stimmzettels 
bilden (Platzhalter für kleine Parteien)

 Alle zählen 20er-Stapel ab

 Nachdem alles gezählt ist: Anzahl des Gesamt-Stapels 
mit Zettel auf dem Stapel festhalten

Ermittlung des Wahlergebnisses 



Beispiele für gültige Stimmen

 Der Kreis wurde nachgezogen oder komplett ausgefüllt 

 Kennzeichnung durch Unterstreichung 
oder Markierung einer Partei

 Stimmzettel wurde bei der Kennzeichnung beschädigt

 Alles ist durchgestrichen bis auf eine Partei 

 Dem Stimmzettel wurde ein Papier beigefügt, welches das 
Wahlgeheimnis nicht verletzt

Ermittlung des Wahlergebnisses 



 Stimmzettel ist nicht amtlich, völlig durchgestrichen, 
durchgerissen 

 Kennzeichnung durch Fragezeichen oder nur auf der 
Rückseite, mehrere Kennzeichnungen und 
Kennzeichnungen über mehrere Parteien

 Wähler*in hat den Namen vermerkt

Beispiele ungültige Stimmen
Ermittlung des Wahlergebnisses 



Stapel 

Erst- und 
Zweitstimme sind 
gleich



Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme



Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme



Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme



Stapel 

Ungekennzeichnete 
/ Leere Stimmzettel



Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme



Stapel 

Stimmzettel mit 
Anlass zu 
Bedenken



Stapel 

Stimmzettel mit 
Anlass zu 
Bedenken



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Stapel 

Erst- und 
Zweitstimme sind 
gleich

Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme

Stapel 

Ungekennzeichnete 
/ Leere Stimmzettel

Stapel 

Stimmzettel mit 
Anlass zu 
Bedenken

• 1x CDU • CDU (1x Erststimme)
• SPD (3x Zweitstimme)
• FDP (1x Erststimme)
• 1x Ungültige Erststimme
• 1x Ungültige Erst- und 

Zweitstimme

• 1x 
Ungekennzeichnet

• SPD (1x gültig)
• 1x ungültig



Rechen- und Kontrollblatt



Ermittlung des Wahlergebnisses 

 Nutzen Sie das Rechen- und Kontrollblatt

 Übertragen Sie die Daten in die Niederschrift, wenn die 
Kontrollberechnung korrekt war



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Stapel 

Erst- und 
Zweitstimme sind 
gleich

Stapel 

Splitting-Fälle und 
Abgabe nur einer 
Stimme

Stapel 

Ungekennzeichnete 
/ Leere Stimmzettel

Stapel 

Stimmzettel mit 
Anlass zu 
Bedenken

• 1x CDU • CDU (1x Erststimme)
• SPD (3x Zweitstimme)
• FDP (1x Erststimme)
• 1x Ungültige Erststimme
• 1x Ungültige Erst- und 

Zweitstimme

• 1x 
Ungekennzeichnet

• SPD (1x gültig)
• 1x ungültig
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Ermittlung des Wahlergebnisses 
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Ermittlung des Wahlergebnisses
Niederschrift 

Wird vom Wahlteam
ausgefüllt



Ermittlung des Wahlergebnisses 
Niederschrift

Wird vom Wahlteam
ausgefüllt

Anzahl der 
Stimmzettel



Ermittlung des Wahlergebnisses 
Niederschrift

1. –und 2 Stimme gleich

1. –und 2 Stimme nicht gleich

Zweifelsfälle



Ermittlung des Wahlergebnisses 
Niederschrift

1. –und 2 Stimme gleich

1. –und 2 Stimme nicht gleich

Zweifelsfälle



Schnellmeldung
Ermittlung des Wahlergebnisses 



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Schnellmeldung und Wahlniederschrift

Nach Ermittlung des Wahlergebnisses ist 

die Schnellmeldung telefonisch durch 

die Wahlvorsteher*innen durchzugeben.



Ermittlung des Wahlergebnisses 

 Die Zahlen der Schnellmeldung müssen mit der Niederschrift 
übereinstimmen

 Durchgegebene Zahlen wiederholen lassen und abwarten, 
ob das Ergebnis rechnerisch passt

 Änderungen bitte erneut mitteilen



Ermittlung des Wahlergebnisses 

Die Wahlniederschrift ist von allen 
Mitgliedern des Wahlvorstandes auf der 
letzten Seite zu unterschreiben.



Wird vom Wahlteam
ausgefüllt

Wäre vom Schriftführer
auszufüllen



2

8:00

18:00

z.B. Wahlbeobachter



Erläuterung des 
weiteren Verlaufs

8

7

0

1

Es wurde versäumt ein Kreuz im Wählerverzeichnis zu setzen.  

Auf Seite 5 der 
Niederschrift eintragen



Zählung der Stimmen

1
2

Stimmzettel mit Anlass
zu Bedenken der 
Niederschrift beifügen
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Ein Wahlbeobachter war bei der Auszählung von 
18:10-18:32 anwesend.

telefonisch

Besondere
Vorkommnisse bei der 
Auszählung? 



Unterschrift des gesamten Wahlvorstandes

19:00 Erst bei der Übergabe
auszufüllen

Unterschrift Wahlvorsteher



Unterschrift der Helfer*in in der Bürgerberatung



Schnellmeldung
C. Ermittlung des Wahlergebnisses 
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Unterschrift Schriftführer

Unterschrift Wahlvorsteher Name des Annehmenden18:47



Übergabe der Wahlunterlagen 

Die Unterlagen bitte verpacken, 

mit Inhaltsangaben versehen und 

versiegeln.



Übergabe der Wahlunterlagen 

Eine Hilfe, damit alles richtig geordnet ist:

Die Packanleitung! 

Die unbenutzten Stimmzettel kommen 

zurück in die Wahlurne und bleiben im 

Wahllokal.



Fragen


